
Pıttsburg, Januar 1967 Vıer Katholiken CEMP-
Rene Laurentin fangen die Geisttaufe®. Es sınd weder Konserva-

Live och Formalısten. Es sınd suchende Men-
schen Dıie Woge der Kritik die sıch den USACharısmatische Erneuerung ach dem Impuls Johannes erhoben
hatte, bebt ıhnen Ihre Schlufßfolgerung ausProphetische Erneuerung dem Zweıten Vatikanıschen Konzıl sıch «CNSaA-der Neokonservatismus och ihre Anstrengungen sozıaler, Ja
politischer Tat stärken ıhren Glauben nıcht, sSON-

ern bringen ıhn 1ı Verwirrung. D)as unabweis-
4are Verlangen ach Quelle ertafßt s$1e (Joh

FEın Artikel ber die charısmatische Erneuerung fA39; vgl ‚14) Da lesen SIC das Buch VO

als Beıtrag Zeitschrittennummer ber Davıd Wilkerson?. Dieser Pastor hatte ı der
den Neokonservatismus läuft VO vornhereıin Ausgiefßung des Heılıgen (Geılstes tiefet-

Gefahr, seiner Aussage mıßverstanden zenden Drang erlebt, der ıhn au wohlein-
werden, WEN1gSTIENS Kreısen und Län- gerichteten Pfarrleben herausrıß und Cin DC-
dern, denen das Wort Konservatısmus fihrliches un: fruchtbares Apostolat
abwertenden Klang hat Allem mu{fßß daher der New Yorker Unterwelt hınaustrieb Es WAare

jeder mythische und eıdenschafrtliche Beiklang den VICT Katholiken nıcht eingefallen, ıhre FEın-
dieses Begritfs ausgeschaltet werden führung be] den Pentekostlern erbitten Sı1e

Konservıeren, also erhalten und bewahren, IST tanden SIC be1 den charısmatıschen Episkopali-
eINE der wesentlichen Funktionen des Lebens. sten, die dem Katholizismus sehr ahe stehen,;
Dıie Ökologie (deren Ruf seıt Beginn der sıebz1ı- aber dıe «pfingstliche» Erfahrung aufgenommen
SCI Jahre der Hochschätzung des Fortschritts und akklımatisıiert haben So entsteht 20
den Rang abgelaufen hat) 1ST Erhaltung der Na- Januar 196 / durch das Gebet un die Auflegung
tur uch christlichen Glauben als treuer der Hände auf die ZWCI ersten Gründer das, w 2as

Übertragung wesentlichen CIMn tür alle- sıch zunächst hLatholische Pfingstbewegung
mal vermachten Offenbarung 1ST CeE1INE lebens- nenntT, C1INC Bekehrung, C1INEC Befreiung ebendi-
wichtige Erhaltung, eiINE spirıtuelle Ökologie pCI Krätfte un CIM plötzliches Autblühen VO

von grundlegender Bedeutung. Es ZEUZTE VO der katholischen Kırche vErSCSSCHNCNH Charısmen,
Naıyen Manıchäismus, wollte IMNan jede angefangen VO Sprechen Sprachen,

Sorge Erhaltung als Konservatısmus, ück- Eigentümlichkeıit der Pfingsbewegung, aber
ständıigkeit oder Verirrung abtun Das wahre auch C1in Prophetentum (ım Sınne inspırıerter,
Problem lıegt folgendem Was soll INan be- Namen (Cottes ausgesprochener orte), die Ga-
wahren? Wıe soll InNnan bewahren, ohne zugleich be der Heılungen us  Z

das Wesentliche des Lebens versteinern? VWıe Alles das War C1INC gEeEWagTLE Neuerung und
wurde auch als solche empfunden Als sıchannn InNnan diese Bewahrung MIT dem Fortschritt

und der Entwicklung, dıe der menschlichen Ge- Notre Dame (Indiana, US5A) die Glossolalie
schichtlichkeit innewohnen, vereinen”? Dıieses gl CS War Februar 1967 fragte eCin alter

Mıssıonar, der das Proselytentum pPCN-Problem wırd durch e1iNeE Untersuchung der cha-
rismatischen Erneuerung autf sehr aktuelle Weıse tekostlerischer, katholikenteindlicher Gruppen
ıllustriert kennengelernt hatte, «Wann werdet ıhr die

Kırche verlassen?»
Keıner VO  F denen, die VO diesem Elan erfaßtDie charısmatische Erneuerung e1ne Neuheit

aICIl, fühlte iırgendeıine Entfiremdung der Kır-
che gegenüber, ganz Gegenteıl. ber die

Dıie charısmatische Erneuerung 1ST VOT allem das Kühnheıt dieses Okumenismus und dieser An-
Ergebnıis kühnen Neuheıt Tatsächlich Ver- leihe be] den außerkatholischen Kreısen, die
dankt diese Bewegung ıhren gEISLIBSCN Anstofß ungewohnte und herausfordernde Neuheıt der
die Geisttaufe un die Charısmen) protestan(tl- Geıisttaute (war 6S eine Zzweıte Taute?), die Cha-
schen Kreısen, Ja och mehr der Pfingsbewe- rıiısmen (besonders das Reden ı Zungen un:
gung, zuweılen sektiererischen enthusıastı- diese VWorte, die da C1inNn eintacher Gläubiger
schen Bewegung Namen (sottes dıe Gemeıinde richtete)



Das IST CiNEC der Tatsachen, dıe 900808 beı meınemdie freıe Improvısatıon des Gebetes auch alles
das verwunderte und erregte Anstoß Besuch den charısmatischen Gruppen gul

Ne Bewegungen des Geıistes überraschen un zehn Ländern eiısten autftielen Ich orte
CITCSCNH Anstoß Das 1ST SsSeIt der Zeıt der führenden Franzosen dieser Bewegung,
Apostelgeschichte ( 13 76 24), da die Kırche Pater Monleon, verschiedenen Orten VOT
des Pfingstereignisses Zur aresıe erklärt wurde, sCINCT Zuhörerschaft ausrutfen (eine Heraustor-
MITt der doppelten Nuance aresıe un derung, die nıemals AÄAntwort fand) «Zıtieren Sı1e
Sekte Apg 24,1 28;22) Es erschien als GGE IN1L christlichen Wert, der
Verirrung, WEenNnn da Laien das Charısma der dieser Erneuerungsbewegung nıcht gelebt und
«Befreiung» ausuüubten damıt griffen SIC Ja verwirklıicht wırd angefangen VO der Dreıital-
scheinend autf das AÄAmt der Exorzisten ber Im tigkeıt bıs Zur Heiligenverehrung, VO Okume-

Sınn machten die Führerschaft der La1- NISINUS bıs ZuU Rosenkranz, VO relig1ösen est
bıs ZU Fasten. >>dieser Bewegung und die ıhnen CISCNC

charısmatische AÄutorität den Eindruck Es 1ı1ST wahr, INan trıtft all 1es und das übrıge
stürzlerischen Treıibens Es WTr doch ohl völlıg den echten Erneuerungsgruppen jede Grup-
abwegıg, wWenn ein Bischoftf der C1inNn 15- PC erfindet VO  - heraus verschiedene Aus-
ser Kardınal der sıch dieser Bewegung anschlofß gestaltungen, die sıch ıhrer Gesamtheit nıcht
sıch VO  } Frauen und Nıchtkatholiken die Hände leicht der Bezeichnung tradıtionalıstisch
auflegen 1e Die «katholischen Pfingstler» der progessistisch einstuten lassen Sınn tür das
mochten och sehr darauf bestehen, da{ß diese Apostolat aber auch tfür die Zurückgezogenheit,
anfänglıch doch vieldeutige Geste weder die Ja das Eıinsiedlerleben: Freude der
Tragweıte och den Anspruch Sakramentes Danksagung, aber auch Abscheu VOTr der Sünde,
besitze, dafß SIC lediglich C1iNEC die erhabene Freude also, aber auch Buße Verlangen ach den

Sakramenten (ın erster Lıinıe ach der Euchari-Freiheit des Heıligen (jeıistes gerichtete Anru-
fung darstelle, damıt die ein für allemal gegebene stie), aber auch ach jeder Art VO  _ Frömmıi1g-
Gnade der Taufe ebe dıe Reaktionen der keitstorm Mıt Wort,; C1iMN umtassendes
Katholiken autf diese unerhörten Neuerungen christliches Leben hne Integralismus, das heifßt
glichen doch denen Henne, die Enten ohne Enge, Leidenschaftlichkeit un! Anma-
ausgebrütet hatte ßung, WCI'IIgSICIIS dort, dıe charısmatische

Es gereicht dem amerıkanıschen Episkopat ZU!r Erneuerung richtig gelebt wırd W as ach INE1INeETr

Ehre sEeE1INCIN Land WAar die Bewegung Ja Erfahrung für gewöhnlıch der Fall 1ST
entstanden da{fß E verstand alledem CiIiNEe So ebt das Christentum seiner Vielfalt

wıeder aut bıs hın ZU Kontrast Das Verwun-echt katholische Bewegung des «Geılistes»
erkennen, und 1es der Besorgnisse (und derliche diesen Erneuerungsgemeinschaften
der unvermeıdlichen Zweideutigkeıiten der 1ST die Siıcherheit (und dıe Freude!) mMIt der Cin

Übertreibungen auf seıten dieser Bewegung); jeder sC1INCI Lebensstand wählt Ehelosigkeıt
Katholisch, WIT, ursprünglıchen Sınn der Ehe Gelegentlich Meınungsaus-
VO Universalıtät und nıcht VO  —3 Partikularismus tauschs orte iıch Jungen Mann VO  e} Ann
ber C1INC solche Bewegung Warc zehn Jahre Arbor ach dem FEheabschluß der Jungen
trüher ohne Zögern unwiıderruflich abgelehnt Leute SC1IHNCI Kommunlıiıtät «Ich empfand
worden tür die beiden ein wahres Glück mich selbst sah

ich aber nıcht ıhrer Stelle Meın zukünftiger
Platz 1ST dort der zelebrierende Priester

Innere Faktoren der Tradıtion steht >>

ıne Anzahl zerbrochener, Scheidung
Wıe kommt CS, dafß dieses geWaRTE ökumenische ebender Ehen erlebte durch den Zugang ZUur

Experiment heute Beigeschmack VO  —_ Geistausgießung ein Wiederautblühen ıhrer er-
sten Liebe un:! dıe Kraft zZzu Wiederautbau ıhres«Konservatısmus» MIt sıch führt? Das hıegt VOTr

allem wesentlichen und iınnerlichen Kı- Heıms Desgleichen tanden Prıiester, die
r dieser Bewegung SIC ınspirıerL Berutskrise standen, Schwung un:! CU«C

Rückkehr: nıcht 1L1UT Rückkehr ZU!T Fruchtbarkeıt ıhrem Amt Charismatische
Bıbel sondern auch Zur christlichen Tradition Priesterexerzıtien brachten den USA durch-

allen iıhren verschıedenen Formen WCB> mehr als ausend eilnehmer
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Wenn nun ein: solches Aufblühen der Tradı- Diese Erfahrung der Geistausgießung bewafir-
heıtet, W aS uns das Neue Testament un eiınetion fast allen Formen der Vergangenheıt

Leben einhaucht, VOT allem jenen, die anscheı- authentische Pneumatologie VO Heılıgen Geıist
end überholt der zumiındest mehr und Er wiırkt nıcht VO außen her, sondern VO

mehr Wirksamkeit einbüßten, W1e eLtwa das ınnen, «Quelle j dıe Wasser tür das ewıge
Rosenkranzgebet, die Heilıgenverehrung, die Leben ausstromt» (Joh 4,14) Er f1ößtr keıne
Beichte, die geistliche Führung USW., handelt StereOLypen Formen eın, vortabrıizierte Kennt-
es sıch doch nıcht eınen Archaıismus un auch nNISSE, sondern eın Licht, das die durch die Oftten-
nıcht dıe Schrulle einer Rückkehr einst1- barung objektiv überlieferte Wahrheit autfhellt,
SCH Formen der Frömmigkeıt. Vielmehr geht 6S eınen Elan, der die Formen der christlichen

eıne Wiıederentdeckung, eın Wiıederaufleben. Praxıs EeTMEUETT der s$1e schöpferısch wiıederer-
Das geschieht VO  - ınnen her, auf dem Weg der findet. Auf diese Weıse erweckt der Heılige Geıist
Anzıehung und der schöpferischen Gestaltung. Menschen und Gruppen ach ıhrer geschichtli-
Hıerzu eın Beispiel: Die Gemeinschaften 1INONAa- chen, geographischen, kulturellen us  z Ver-
stischer Pragung, die sıch SpOntan 1n der Erneue- schiedenheıt. So werden die Christen Christus
rungsbewegung ausgestalten, nehmen, auch gleich, nıcht in Identität, sondern in der Unter-

schiedlichkeıt der Formen un: Verwirkli-wenn sS1Ee den Z ölıbat wählen, keineswegs Zu-
flucht den Regeln der seıit dem zehnten Jahr- chungen.
hundert entstandenen Ordensgemeinschaften. Von solcher Art 1st die Erfahrung des Geistes;
Sıe ertinden ıhre Lebensregeln Aaus ıhrer eiıgenen jedesmal, wenn S$1e ZU Zuge kommt, VO den
Miıtte heraus. Und WenNnn s1e zuweılen mMuıt den Propheten des Neuen Testamentes angefangen
überkommenen Regeln zusammenfallen, bıs autf unsere Tage, ruft s1e 1n der eiınen selben
durch Übereinstimmung und nıcht durch Anle:- Bewegung eıne Rückkehr dem hervor, W as

he Das 1St der Fall beı den «Bundes-Charten»: weıtesten 1ın der Vergangenheıit der Offenbarung
S1e wurden ausgearbeıtet durch die beiden Bru- zurückliegt, und o1bt eınen mächtigen Anstoß
derschatten VO Ann Arbor (zölıbatäre Bruder- ZUu!r Zukunft Gottes, der Kırche und der Welt Im
schaft und Schwesternschatt) und die Gemeın- Heılıgen Geıist oibt 6S keinen Gegensatz Z7W1-
schaften für Eheleute, die 1in Frankreich (Greno- schen Tradıition und Fortschrıitt. Im Gegenteıil:
ble: Montpellier: Theophanıe; L10 Cordes: 10N das tiefste Eingehen ın die Quelle wirkt den
de Juda; USW.) verschiedene klösterliche Formen kühnsten Autfbruch iın die Zukuntftt. Franz VO

annehmen. Assısı un: Vınzenz VO Paul bezeugen
anderen diese Wahrheıt.Hınsıchtlich der Wiederentdeckung des ber-

lıeferten Glaubens mu{fß INan SagcCNH, dafß der So W1€ der Mensch Nnu aber eiınmal ISt; ver-

Vorgang eıner Erfahrung VO  - Bekehrten gleicht, wirklıcht sıch dieser glückliche Bund in den
die VO außen her das Christentum herange- Grenzen der menschlichen Schwäche un: durch
treten sınd Ich denke den Jungen jüdischen die 1in diese Welt eingewurzelte Sündhafttıgkeıt

hındurch. Das Absolute (ottes un: des GeiılstesBankier Marie-Alphonse Ratısbonne, einen
Christengegner A4UsSs Famıilıentradıtion: kam nımmt also seınen Weg 1U ber das Relatıve des
mıt einem Schlag ZU christlichen Glauben dank Menschen.

Dreı Beobachtungen tragen dazu beıi; die kon-eıner plötzlichen Erscheinung der Jungfrau Ma-
rıa Januar 1847 1in Rom Ratısbonne fafßt servatıven Tendenzen oder W as diesen Eindruck

hervorrult, be] eiıner dem Zeichen deran «Sıe hat MI1r nıchts ZESaZT, aber iıch
habe alles verstanden. » Als man ıhn den Kate- Neuheıt auftretenden Bewegung erklären.
chismus lehrte, hatte den Eindruck, alle Wahr- Dıie charısmatıische Bekehrung verschärft
heiten, VO denen G nıemals gehört hatte, das Bedürfnıis ach starken Instiıtutionen und
wiederzuerkennen, in dem Sınne, da{ß S1€e ach Gehorsam. Auffallend 1st diese Tatsache beı

den klassıschen Pentekostlern. Eıner VO ihnen,seıner Erwartung entsprachen. Andre Frossard
und andere Bekehrte machten dieselbe Ertah- eın Amerikaner 1n Krawatte und außerst sorgfäl-
Iung der Wiedererinnerung. Sıe begegneten 1ın t1g gekleidet, mır eınes Tages d. der

AHırt» seıner Gemeinschaft habe ıhm einıge Mo-der theoretischen der praktischen Katechese
der Wahrheıt, die s1e ahnten: s$1e erweckte ate befohlen, den Hıppıie-Bart WCRZUTTA-

ıhre beglückte Zustimmung: «Ja, 1St E sıeren un: die langen Haare abzuschneiden. Er
AÄAmen >> habe CS und beglückwünsche sıch die-
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SC «Ganzopfer» das ıh seinem relig1ösen Treue der Kritik der Verdächtigung. Das
Eiıter gestärkt habe Ich fragte mich welches Phänomen ı1STt nıcht Nur kirchlich un relıg1ös, esS
denn die Beweggründe für eiINEe derartige, VO 1ST weltweit un: weltlich Die sechziger Jahre
außen durch den Leıter un lächerlich die Jahre des Uptimısmus un: der PIO-
unbedeutenden Sache gefaßten Entscheidung gressistischen Kühnheıt SCWESCH, MItTt annern
sCcCInN könnten Ich verglich SIC MI der orjentalı- WIC Johannes Kennedy und Chruscht-
schen Dıiszıplın, die den Mönchen Bart und schow jeder kühn auf SC1INEIN Gebiet Die
langes Haar vorschreıbt, Unterschied ZU sıebziger Jahre annn JENC, denen INan

glattrasıerten Schädel der abendländischen Mön- sıch der Grenzen und zugleich der Unzuträglıch-
che Manchmal ährt sıch das Bedürtnıiıs ach keıten des «Fortschritts» bewußt wurde,
Regeln und Gehorsam wirklich VO  } kontrastie- Fortschritts, der zuweılen autf Menschen un!
renden Nebensächlichkeiten Umwelt Zzersetzend wiırkte Darum erhob der

Dıie Neue Pfingstbewegung, das heifßt die Tub of Rome Stelle der maxımalen Woachs-
Ausdehnung der pentekostlerischen Erfahrung LUMSqUOTLE die Forderung ach Wachstumsstill-
auf die tradıtionellen Kırchen, dıe anglıkanische stand («Nullwachstum»), während auftf der ande-
(1958) die utherische (1964) und dıe katholische ren Seıite die Umweltschutzbewegung
Kırche (1967), IST VO Loyalıtät und weltweıten Aufschwung ahm Wır wollen nıcht
Treue der Charıismatiker ıhren Kırchen be- länger darauf bestehen, 6S 1IST Ja der Themen
herrscht, und das mehr, JE tradıtiıoneller dieser Nummer ber es mujifiste betont werden,
diese Kırchen sınd da{fß diese überall wırksame mächtige Bewegung

Die charısmatischen Gemeıinden entwickeln Konservatısmus schwer auf der Entwick-
sıch auch entsprechend allgemeinen Le- lung der charısmatischen Erneuerung astete

Hıer 1STt nıcht der Ort, die Vorteıle un: Nachteılebensgesetz Aller Elan des Lebens schafft Cu«C

Formen In der Folge dazu, sıch dieser Integration allen ıhren Einzelheiten
verschließen, Das 1ST (nach Berg- aufzuzeıgen: Heıilmiuittel die Übertreibun-
son) das (jesetz jedes Lebens, das relıg1öse nıcht und Verirrungen, Bewahrung der Ordnung
aUSSCHOMMECN Die offene Relıgion entwickelt und des Gleichgewichts eINeErSENLS, Abschwä-
sıch normalerweıse auf C1INEC geschlossene elı- chung des spiırıtuellen und schöpferischen Elans
g107 hın Der Elan schwıindet un das Leben anderseıts.
dreht sıch annn Leerlaut (vgl Bergson, Les
euxX OUTrCces de la fO1 eit de Ia relıgı0n, Alcan, Institutionelle VereinnahmungParıs,

In diesem Sınne also ann 1Nan echten Zweıte bedeutsame Erscheinung Diıe AUS

pneumatologischen Elan, die charısmatische Ery- dem Katholiziısmus außerlichen Erfahrung gebo-
UHCTUNS, WIC JENC des Franz von Assısı Tren«c charısmatische Erneuerung unterlag vielfäl-
und manch andere tradıtionel]l Ja konservatıv m Druck damıt SIC sıch die katholische
NECNNEN Darum Tertullian, dieser schisma- Kırche einfüge und dabej das Neue und Unge-
tische Montanıst auch das Etikett Mannes wohnte ZUugunsten der katholischen Frömmıig-
der Tradıtion keıtstormen preisgebe Letztere wurden gelobt,

und weıterenwickelt die anderen abge-
EIrTtETX,; kritisiert und ENIMUNIGLIIT Außere Faktoren des Konservatısmus Dıiese Integration 1ST notwendıg Die hrı-

Zu den Nnneren Faktoren treten zußere hınzu SteENSrFrupPCN mıIiıt Ideen endeten aut ıhrem
vr Alleingang oft Bruch mMIt der Kırche un:

der Nnneren Auflösung Dıie VereinnahmungZusammenklang MLE dem Neokonservatismus durch die katholische Kırche muß jedoch MIder Umwelt wohlbekannten soziologischen (esetz
Zunächst 1ST testzustellen, da{fß die anfangs 1967 rechnen jede erfinderische ruppe unterliegt
115 Leben gerufene charısmaltiısche Erneuerung WIC die Mutationsfaktoren der Biologie
ıhre volle Ausbreitung den sıebzıiger Jahren Abstofß- und Annahmemechanısmen, gemäfßs
erlebte Es WAar die eıt Revanche der durch dem Dılemma: Entweder Annahme der Aus-
das Konzıil durcheinandergebrachten Ira- schlufß. Dıie Wechselseitigkeit annn das Phäno-
ditiıon dem Fortschrıitt, die Revanche der Imnen des Ausschlusses ZUur Wirkung bringen,
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denn die Unterdrückung ruft den Aufstand der kirchliche Miılieu 1ı1ST dafür verantworrtlich die
kleinen Gruppe auf den Plan, und umgekehrt Ironıe den «Charismatikern» gegenüber War da
ıe Inquisıtion War WEeIL aNSCNH, Savonaro- SAaNS1ISC Muüunze (3anz besonders aber CrIWIEsSCN

la, der dıe (damals offensichtlichen) sıttlıchen sıch die Kreıse der Kleriker und Theologen mıiıt
Verirrungen des Heiligen Stuhles kritisierte, ıhrer tradıtionellen Empfindlichkeit
verbrennen Die andere Seıte der Alternative ı1ST thusıiastische Strömungen als Gegner, ahnlıich
die Unterwerfung der charısmatischen Gruppe WIC die Schriftgelehrten und Pharisäer Jesus DC-
Das Rısıko liegt ann der Rückkehr Zzu genüber (es bewundernswerte Männer,
Gewohnten, ZUuU Seichten, ZUuU Freudlosen, denen die Geschichte heute Gerechtigkeit zuteıl
dem S1C gerade hatte entrinnen wollen werden läßt).”

Die Integration verwirklichte sıch Falle der Diese autf die Charısmen einschränkend WITI-
charısmatiıschen Erneuerung ganz beson- kenden Einflüsse bannten die Getahr des Ilusıo-

NISIMMNUS, des Sektierertums;, der Schwärmereiers gunstigen Bedingungen S1€e vollzog sıch
eıt da der Episkopat bestens vorbereıtet us  < die den ersten Jahren der Bewegung MIt

solchem Nachdruck beschworen wordenWal, NEeEUC Versuche relıgıösen Lebens autzuneh-
MCN, denn das Konzıl hatte ıh Zur Offnung für ber C1INE übertriebene Vorsicht hat zahlreiche
die Welt CErZOgCN, und außerdem drang vielfälti- Gruppen daran gehindert, das Wagnıs der Cha-
SCI Wiıderspruch aut die Biıschöfe ein Die katho- YTiIsmMen und des spirıtuellen Abenteuers auf sıch.
lısche Kırche W16585 dıe Pfingstlerische Strömung nehmen Viele VO ıhnen SINSCH VOT Lange-
nıcht zurück WIC 6S die methodistische Kırche weıle und Mifßmut zugrunde Bedenkt Ian das
anfangs hatte Der Gehorsam und dıe alles, mu{l INan VWıe heute die Integra-
Bereitwilligkeit der charısmatischen Gruppen CI - L1O0ON steht,; lıegen die Riısıken WENISCI aut seıten
leichterten die Eıngliederung, freilich nıcht hne der Übertreibung als auf Seıten der Vereinnah-
Einbuße schöpferischer Kraft und charısmati- MuUung und der abfedernden Besänftigung. Ge-
scher Begeisterung Um zugelassen werden, Übertreibungen sınd namlıch truchtbar
Ünderte die Bewegung ıhren ursprünglıchen Na- und korrigieren sıch VO  — selbst, während chlaff-
InNnen hatholische Pfingstbewegung (was Ja Pente- eıt und Mittelmäfßigkeıt Untruchtbarkeit
kostler und Katholiken gleicherweıse VOT den den Es soll aber nıcht verschwiegen werden, daß
Kopf stiefß) charismatische Erneuerung Dıe solche Bewegungen ZWECI Gefahrenzonen durch-
NEeUE Autfschrift wurde aber VO katholischen fahren, dafß SIC 7zwischen Skylla un: Charybdıs
Theologen beanstandet «Dieses auszeichnende schwierigen Kurs teuern
Etikett 1ST ein Mißbrauch Keıne Bewegung hat
das Recht die Charısmen tür sıch alleın Ausgleichende Reaktionen denbeanspruchen >> Das Argument hemmte SCWISSC KonservatısmusCharismatiker und ertüllte SIC MIt Schuldgefühl
Gemäß diesem Grundsatz hätte 111nl aber auch Wenn also der charısmatıschen Erneuerung eın

Ignatıus VO Loyola verbieten INUSSCH, den Or- Konservatısmus vorherrschte auf VvVer-

den, den gegründet hatte (gegründet auf C1iNEC schiedenen Stufen, entsprechend dem Land und
damals der Ansteckung durch die berüchtigten der Lage, die jeweıls 11UT einzeln beurteıilt werden
Alumbrados verdächtige charısmatische Bege1- können), wenn CT das Sprachenreden selten
sterung), Gesellschaft Jesu NCNNCN, denn Jesus machte un die katholischen Tradıtionen wıeder
IST für alle da och hat 11a dem heilıgen auffrischte, Wenn CIN1ISCH Gruppen eiINeEe W1S-
Ignatıus Jahrhundert keinen Vorwurt Kälte den Protestanten gegenüber einhauchte
daraus gemacht Jesus «tfür sıch vereinnahmt» und die Mystık aufwertete ZUuU Schaden des

aDen soz1ıalen und politischen Engagements, wırd
Dıie erwähnte Nachgiebigkeit VO seıten der diese Tendenz ı der Erneuerung selbst krattvoll

Erneuerung verlangsamte den charısmatıschen ausgeglichen
und ökumeniıschen Schwung. Sıe baflügelte die Der Ausgleich War besonders stark auf der
Onservativen Kräfte der Bewegung“. Seıte des sozıalen Eınsatzes Die tührenden rat-

Man dart diese Erscheinung nıcht CINZ1S un der Erneuerung, deren Instanzen auf kollegiale
alleın der kirchlichen Autorität ZUuUr ast legen und nıcht auf hierarchische VWeıse arbeıten, ha-
Ihr Verhalten War Vvon Land Land verschie- ben die Zusammenküntte vermehrt, diese

Dıımension VOT allem Lateinamerika VOTrTaNnZUu-den, Je nachdem hart oder milde uch das
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treiıben Zu diesem Zweck hat sıch Kardinal Schlufß
Suenens der Miıtarbeıt Helder Camaras 1-
chert Theoretisch betrachtet versteht sıch dıe Harmo-

Diese dJorge den Eınsatz erhob sıch der I VO  — Konservatısmus un Fortschrıtt, nstıtu-
Hauptsache nneren der Bewegung selbst, L10N un:! Charısma VO selbst In der Praxıs 1ST SIC

zuweılen auf sehr hohen Nıveau So ent- dort der problemlose Normaltall der Geıst
stand 2SO un! ]Juarez, den beiden weht Wo fehlt, entstehen Spannungen und
Grenzstädten diesseıits un: des Rıo Streıit Das 1ST das Problem der charısmatischen
Grande, zwıschen den USA und Mezxıko, C1iINEC Erneuerung un:! jeder Bewegung dieser Art SECeIt
charısmatische Bewegung VO  e} außerordentlicher dem Ursprung der Kırche. Darum mu{ß der Geıist
schöpfterischer Wiıirksamkeit deren SESAMLE 1ä- wiıeder VOoO beginnen.
tigkeit auf die materiıelle, spirituelle un kollegia- Das ı1ST nıchts Neues Elıya, Elıscha, die ersten
le Förderung der Hungernden ausgerichtet 1ST Prophetengruppen, VO  _ denen die Bıbel berich-
alles erstaunlichen Fülle VO Charısmen LEl sınd auf Miıßtrauen, Ironıe un Unterdrük-
un! WIC CS scheıint Wundern Heılungen un kung gestoßen Meıstens wurden SIC gahnz eintach
Brotvermehrungen gelten dıesen Gemeıinden ausgeschaltet AÄAmos wurde AaUSSCWICSCH, Jere-
nıcht mehr als blofße Mythen der Erinnerungen INla EINZESPEIT Man ıhnen « Weıssaget

C1INEC längst VErSHANSCHNC eıt Sıe gehören ZUuUr nıcht!» (Am 12) der «Sehet nıcht! Schaut
bescheidenen täglichen Erfahrung der Armen uns nıcht dıe Wahrheıit!» (Jes 30 10 vgl Jer 11
Alle, die diese Erfahrung machen, verstehen, dafß Neh 30)°
die Wunder des Evangeliums keine mythologi- Als aber ann diese Aufforderung Wıirklich-
schen Erfindungen sınd obwohl S1C einNne Symbo- eıt wırd beklagt INan sıch der Bibel selbst
lık beinhalten, sondern dafß SIC auf den Anprall daß CS «keıine Propheten mehr Israel» gebe In
der alltäglıchen materiellen un! sozıalen Wırk- dieser Hınsıcht erfreute sıch dıe charısmatische
lıchkeiten antwoOorten Solche Wunder bringen Erneuerung sehr vıel bereitwillıgeren Auf-
durcheinander und erfüllen zugleich MItTt tiefer nahme als dıe bıblischen Propheten, die geistlı-
Freude, nıcht 1Ur die ungebildeten Mexıkaner, chen Gemeinschaften des Miıttelalters der die
die och den Fıngern zählen, sondern auch dıe Alumbrados des Jahrhunderts lauter Grup-
Amerikaner MItTt dem Elektronenrechner der PCI, die INanll sehr schwer beurteilen kann, da S1IC

Tasche, die Schluß des brüderlichen Zusam- hauptsächlich NUur A4aUus den Kritiken iıhrer Gegner
oft CIM 7uwviel teststellen, während bekannt sınd Der Heılıge Geıst hat wahrhaft viel

doch der Notlage das Gesetz oilt, Lun, 7zwischen Bewahrung un! Fort-
WIC möglıch auszuteılen und Ver- schritt; Tradıtion un! Insgpiration  F  A das Gleichge-

wicht aufrechtzuerhalten?.geuden‘.

!R Laurentın, Pentecoötisme che7z les catholiques Zusammenkunft prophetisch den Plan Okumenismus
Risques aveniır (Parıs der Charısmen aufgestellt Jetzt, Ssagte wesentlichen,

Dıie Erfahrung, z Geıist getauft SC1IMN, wırd 1 Neuen 1IST die Erneuerung ihrer Treue ZUr!r katholischen Kirche
Testament bezeugt, dieser Ausdruck entweder die christ- anerkannt Nun gilt CS, voranzuschreiten, die
lıche Inıtiation allgemeın (1 Kor 12 15 vgl Joh Joh FEinheit der Christen Öördern Dieser Plan hat anfangs

der besonders auffälligen (Charısmatıschen) sogleich eingeschlagen; wurde aber Verlauf seiner
Erweıs des eıistes (Apg 1 16 19 2) esagt Über die Verwirklichung neutralısıert
Geisttaufe un: die Charısmen Anm (D 31 57) In Frankreich die Bewegung ein seltenes Gleichge-

AD Wılkerson, La Cro1x et le poignard (Bruxelles, As- wicht zwıschen Tradition und schöpferischer Tätigkeit be-
semblees de Dieu, amerıkan. Ausgabe wahrt, wurde der Plan ökumenischen Versammlung

ort, die Versuche Eingliederung der Bewe- Pfingsten 1976 durch eiINeE Begegnung Lourdes eEersetzt C1in

gung den Katholizismus MItL den ökumenischen Inıtiatıven marıanıscher Ort, den die Protestanten meıiden Die
derselben Bewegung Konkurrenz traten, die tEe- stärksten ökumenisch ausgerichteten charısmatıschen Grup-
ren für gewöhnlich den Sieg davon Ralph Martın hatte Zu pCNH bedauerten diesen Ersatz und hielten sıch tern Dagegen
Beispiel 19/4 Notre Dame (Indiana) beı der jJahrlıchen wurde Ci1E ökumenische Begegnung für 19872 vorgesehen
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CHARIS  TISCHE RNEUERUN PROPHETISCHE RNEUERUN DER EOKONSERVATISMUS?}

Der Vorsitzende der tranzösıischen Bischofskonferenz, Verhaltensmaßregeln für die Lösung dieses Problems? —
Kardıinal Etchegaray, hat März 1980 ine Erklärung Den Prımat des Glaubens den Heılıgen Geıst autrechter-
veröffentlicht, der für die geschichtliche Rehabilitation halten Den innerlichen Gehorsam pflegen Sich die
der oft geschmähten Pharisäer bürgt Dıiese mutıge Stellung- Unterscheidung der eıster emuhen un:! nıcht dem System-nahme löst das durch das Evangelıum aufgeworfene Problem denken nachgeben. Den Baum ach scinen Früchten beur-
nıcht Wenn 111l die «Pharisäer des erzens» rehabilitieren teılen ı Blick auf dıe evangelische Quelle.
mu die ubtile und kraftvolle Anklage des Evangelıums
trıtft heute nıcht die Pharisäer, sondern die Theologen und

Aus dem Französischen übersetzt VO  —n Arthur Hımmelsbach
RENE LAURENTIINKleriker, die iıhnen gleichen.

Kardinal Suenens und Dom Helder Camara, Re- 1917 geboren Tours (Frankreıc Octeur Lettres der
NOUVECAU dans l’Esprit SErVICE de homme. Documents de Sorbonne 1952 Doktor der Theologie Instıtut Catho-
Malınes (Lumen V}  9 Brüssel Wenn Kardınal lique, Parıs 1953 Protessor der Theologıe der Universıiute
Suenens auch energisch BCWI1SSC Formen charısmati- de W Quest, Angers Gastvorlesungen Kanada (Montreal
scher und ökumenischer Aktion reagıert hat, Lat doch Quebec), den USA (Dayton), Italıen Maıiıland Florenz

Rahmen grundsätzlıchen Ermutigung Zu Okume- und Rom) und Lateinamerika Consultor der eologi-
N1ISIMUS, SCIM Buch Oecumenısme Renouveau charısma- schen Vorbereitungskommıissıon des 11 Vatikanums und

(Parıs g1ibt davon Zeugnis Experte des Konzıls Mitglıed der Marıiologischen Akademıiet1q7u Unter dem voraussıichtlichen Tıtel Miracle Paso habe om und Vizepräsident der Socıiete francaıse Etudes
ıch ZUuUr Zeıt eiNe Monographıiıe Bearbeitung, die VO  } dieser marıales Mıtarbeıter des Fıgaro Tätigkeit als Seelsorger
erstaunlichen, VO  —3 evangelischem Geist durchdrungenen Ge- der Nähe VO'  3 Parıs Mehrere Veröffentlichungen, besonders
meıinschaft handelt ıch besuchte S1IC Sommer Die ber Marıa, das Zweıte Vatikanum und die Synoden
Heilungen bereiten 1er der amtlıchen Feststellung aAhnliche Developpement salut (Parıs Nouveaux miınısteres
Schwierigkeiten WIC JENC, MIL denen INan sıch Lourdes fın du clerge (Parıs9Lourdes: Documents authentiques,
zuweılen erfolglos herumschlägt Es 1ST schwer, Ja zweıtellos Bde (Parıs 1955 — Lourdes: Hıstoire authentique, 6
unmöglıch Beweıse erbringen auf Gebiet, dıe Bde (Parıs {f)s Logıa, Bde (Parıs o. J] Visage de

Bernadette, Bde (Parıs o. ] } La Vıerge Conscıl (ParısGrundlosigkeit ein Wesenselement bleibt, der W1556CMN-

schaftliche Versuch un! die Wiıederholbarkeıit ausgeschlossen Vıe de Bernadette (Parıs Structure theologıe
sınd Das oilt och mehr tür diese nerwarteten un! de Luc Jesus le Temple Nouvelles dimensions de
ihrem Vorgang untaßbaren Vermehrungen VO  — Nahrungs- l’esperance (Parıs T herese de LIS1eUX. Mythe realıte
miıtteln, über die ıch Zeugnisse gesammelt habe, die (Parıs 9 Pentecötisme hez les catholıques (Parıs 9
gleichen, Aaus denen die Brotvermehrungen des Evangelıums Deutsche Übersetzungen Struktur und Theologie der
entstehen konnten und die WIC diese selbst das vernünftige Iukanıschen Kindheitsgeschichte (Stuttgart Die 1a-

Denken skandalisieren nısche Frage (Freiburg/Basel/Wıen Mutter Jesu
Multter der Menschen Zum Verständnıiıs der marıanıschenWalter Vogels (P University Saınt Paul), I1 ura

plus de prophöetes! Nouvelle Revue theologıque (1979) Lehre ach dem Konzıl (Limburg Die Forde-
844 859 Dieser Artıkel Z  9 WIC «das Verschwinden der der Liebe (Graz/Wıen/Köln Regelmäßige Be-
Propheten», dıe doch sınd geplant wiırd und W I1e richterstattung ber CUuU«cC mariologische Veröffentlichungen
InNnan dahın kommt, sich ernach ber ıhre Abwesenheıt der Revue des Scıences philosophiques theologiques
beklagen I dieses (esetz des Alten Testamentes lastet heute Anschrift B 101 Grand Bourg, Evry Cedex,
auf den Kırchen Frankreich
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